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Mitmachen, mitzählen, mithelfen: Die Schweiz zählt ihre Gartenvögel

Vom Frühling begleitet, laden die wärmeren Tage dazu ein, die Natur direkt vor der Haustür zu entdecken. Genau dazu ruft BirdLife Schweiz vom 7. bis am 10. Mai auf: An der «Stunde der Gartenvögel» sind alle Menschen in der Schweiz eingeladen, während einer Stunde die Vögel im eigenen Garten, auf dem Balkon oder in einem nahen Park zu beobachten und zu zählen. Die beliebte Mitmachaktion verbindet Naturerlebnis mit Forschung und macht einfach Spass. 

Die «Stunde der Gartenvögel» vom 7. bis am 10. Mai 2026 ist eine der grössten Citizen-Science-
Aktionen der Schweiz. Ziel ist es unter anderem, ein genaues Bild der Vogelwelt im Siedlungsraum zu erhalten und langfristige Entwicklungen zu erkennen. BirdLife Schweiz führt die Aktion in der Schweiz seit 2014 durch. Das Prinzip ist einfach: Während des Aktionszeitraums kann jede und jeder rund um sein Haus oder in einem nahen Park eine Stunde lang zählen, wie viele Individuen welcher Vogelarten gleichzeitig beobachtet werden. Die Ergebnisse werden anschliessend online oder per App gemeldet. 

Natur vor der Haustür entdecken
Ob Amsel, Girlitz oder Stieglitz – viele Vogelarten leben direkt in unserer Nähe. Die «Stunde der Gartenvögel» bietet eine ideale Gelegenheit, diese Arten kennenzulernen und ihre Vielfalt zu entdecken. Die Teilnahme ist bewusst niederschwellig gehalten: Mitmachen können Einzelpersonen, Familien, Schulklassen oder ganze Teams – ganz ohne Vorkenntnisse. BirdLife Schweiz stellt verschiedene Hilfsmittel wie Bestimmungshilfen oder Apps zum Erkennen der häufigsten Arten zur Verfügung. Die Hilfsmittel sind alle auf der Aktions-Website unter birdlife.ch/gartenvoegel erhältlich.

In den vergangenen Jahren haben jedes Jahr tausende Menschen teilgenommen und zehntausende Vögel gezählt. Diese Daten sind ein wichtiger Baustein für den Schutz der Biodiversität, die unter sehr starkem Druck steht. Alle Arten sind auf intakte Lebensräume angewiesen – insbesondere gefährdete Arten der Feuchtgebiete, Arten des Kulturlands oder auch des Siedlungsgebiet. Das zeigt sich auch daran, dass in naturnahen Gärten mit «wilden» Ecken deutlich mehr Vogelarten nachgewiesen werden können als in Gärten mit Einheitsrasen und exotischen Pflanzen. Mit der «Stunde der Gartenvögel» möchte BirdLife Schweiz die Freude an der Vogelwelt und an wilden und naturnahen Gärten wecken – und so die Bevölkerung auch für die Förderung der Natur sensibilisieren. Denn alle können etwas mehr Natur und Farbe in die Siedlungen bringen – sei es mit einer Blumenwiese im Garten, einem Asthaufen am Haus oder Blumenkistchen mit einheimischen Pflanzen auf dem Balkon. Zahlreiche Tipps dazu sind auf der Website von BirdLife Schweiz zu finden. 

Vormerken und mitmachen!
Unter den Teilnehmenden verlost BirdLife Schweiz zwei wertvolle Feldstecher von Swarovski Optik. Alle Informationen und die Teilnahmeanleitung finden sich auf der Website birdlife.ch/gartenvoegel. Gemeinsam zählt jede Beobachtung – für mehr Wissen, mehr Natur und mehr Vogelvielfalt in der Schweiz.

Weitere Informationen: birdlife.ch/gartenvoegel

Gemeinsam für die Biodiversität – lokal bis weltweit
BirdLife Schweiz engagiert sich mit viel Herzblut und Fachwissen für die Natur. Gemeinsam mit unseren 72’000 Mitgliedern, 430 lokalen BirdLife-Naturschutzvereinen und 19 Kantonalverbänden packen wir auf allen Ebenen für die Natur an.
Wir fördern gefährdete Arten wie Steinkauz oder Eisvogel sowie ihre Lebensräume und geben der bedrohten Natur eine Stimme. Mit den BirdLife- Naturzentren, -Kursen und -Publikationen bilden wir aus, machen die Natur hautnah erlebbar und begeistern für ihre Förderung.
Schlägt auch Ihr Herz für die Natur und die Vogelwelt? Engagieren Sie sich im BirdLife-Netzwerk: 
birdlife.ch/engagement
BirdLife Schweiz dankt für Ihr Interesse und Ihre Unterstützung!


Hinweise für die Redaktion:
Bilder zu dieser Medienmitteilung finden Sie unter: birdlife.ch/de/content/sdg_bilder
Kontakt für weitere Informationen:
Raffael Ayé, Geschäftsführer, raffael.aye@birdlife.ch, Tel. 076 308 66 84
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